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Leuchttürme der Zukunftssicherung

Der Hochschultag 2oo8 widmet sich den entscheidenden Herausforderungen auf 

dem weiteren Weg zur Internationalisierung der Hochschulen. Die Teilnehmer 

diskutieren, wie groß die Lücke zwischen Anspruch und Wirklichkeit noch ist und 

wie in Deutschland weitere „Leuchttürme“ mit weltweiter Ausstrahlungskraft 

entstehen. Im Mittelpunkt stehen folgende Leitfragen: Wie steht es mit der Inter-

nationalisierung der Studiengänge sowie mit der Rückberufung auslandserfah-

rener Hochschullehrer? Welche Ziele, Botschaften oder Maßnahmen jagen einem 

Mythos nach, welche bieten tatsächlichen Mehrwert? Und worin liegen auf ab-

sehbare Zeit die maßgeblichen Erfolgsfaktoren? 

Ein Ziel der Veranstaltung liegt darin, die persönliche Situation von Forschenden, 

Lehrenden und Studierenden in den Mittelpunkt zu stellen und einen gemein-

samen Blick in die Zukunft zu wagen. 

Brain up! Brain Gain! – Erfolg im internationalen Wettbewerb um die besten Köpfe

ist zu einer der wichtigsten volkswirtschaftlichen Zukunftsfragen geworden. Welt-

weit kooperieren und konkurrieren Hochschulen, Universitäten und ganze Wissen-

schaftssysteme miteinander. Internationalisierung ist ein Gebot der Stunde.

Vielfältige Initiativen 

Der Präsident des DAAD, Stefan Hormuth, empfiehlt, bis 2o12 die Zahl der auslän-

dischen Professoren an deutschen Hochschulen zu verdoppeln. Die Mitglieder von 

neun führenden Technischen Hochschulen in Deutschland („TU9“) koordinieren 

unter anderem ihr internationales Marketing. Sieben deutsche Fachhochschulen 

(„UAS 7“) stärken ihre Vernetzung in der Welt mit einem Verbindungsbüro in 

New York und in den Außenministerien der EU-Mitgliedsstaaten gewinnt „Außen- 

wissenschaftspolitik“ generell an Bedeutung. Allerdings arbeitet von den 1oo 

forschungsstärksten deutschen Ökonomen unter 45 Jahren jeder Zweite nicht in 

seiner Heimat.

International beachtete Exzellenzförderung

Politik, Mittlerorganisationen und Hochschulen haben auf dem gemeinsamen 

Workshop der Stiftung Wissenschaft und Politik sowie der Alexander von Hum-

boldt-Stiftung im Jahr 2oo6 eine Bestandsaufnahme zur deutschen Außenwissen-

schaftspolitik vorgelegt. Fördermillionen des Europäischen Forschungsrates, wie 

sie beispielsweise der Bonner Volkswirt Armin Falk erhält, haben international 

Ausstrahlungskraft. Die Exzellenzinitiative ist im Ausland viel beachtet worden 

und die Bundesregierung hat im Februar 2oo8 eine Strategie zur Internationali-

sierung von Wissenschaft und Forschung vorgelegt. Doch wie erfolgreich werden 

ihre Umsetzung und der Bologna-Prozess insgesamt letztlich sein? 

MLP Hochschultag 2008
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Teil B: Internationalisierung – ohne Wenn und Aber?

14.00 – 14.25 Uhr  Keynote 1
 Dr. Thomas Götz, Beauftragter für Außenwissenschaftspolitik,

 Auswärtiges Amt, Berlin

14.25 – 14.50 Uhr Keynote 2
 Dr. Georg Schütte, Generalsekretär der Alexander von Humboldt-Stiftung

14.50 – 15.10 Uhr Fragen aus dem Plenum/Pause

15.10 – 16.40 Uhr Podium II
 Statements:

 Prof. Dr. Bernhard Kempen, Präsident des Deutschen Hochschulverbandes

 Prof. Dr. Thomas Strothotte, Rektor der Universität Rostock 

 Weitere Diskussionsteilnehmer
 Prof. Dr. Horst Hippler, Rektor der Universität Karlsruhe, TU9 Präsident

 Dr. Andreas Keller, 

 Hauptvorstand der Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft

 Dominik Cziesche, 

 McCloy Fellow, Harvard University/Kennedy School of Government, USA

 Moderation:
 Manuel J. Hartung, DIE ZEIT/Chefredakteur ZEIT CAMPUS 

Ab 16.40 Uhr  Imbiss/Get-together

Das Programm

09.30 – 10.00 Uhr Einlass & Frühstück

10.00 – 10.15 Uhr Begrüßung
 Dr. Uwe Schroeder-Wildberg, Vorstandsvorsitzender MLP AG

Teil A: Globale Wissenschaftsgesellschaft – welche Strategie?

10.15 – 10.45 Uhr  Eröffnungspräsentation
 The EU Commission’s New Strategy for International R&D Cooperation

 Deputy Director-General „Development of the European Research Area“,

 Dr. Anneli Pauli, Europäische Kommission

10.45 – 11.00 Uhr Fragen aus dem Plenum/Pause

11.00 – 12.30 Uhr Podium I 
 Statements:

 Prof. Dr. Margret Wintermantel, Präsidentin der Hochschulrektorenkonferenz

 Ulla Burchardt, MdB, Vorsitzende des Ausschusses für Bildung,

 Forschung und Technikfolgenabschätzung im Deutschen Bundestag 

 Weitere Diskussionsteilnehmer
 Dr. Annette Julius, 

 Leiterin des DAAD-Büros Berlin und der Programmabteilung Nord

 Prof. Dr. Günther Maihold, stv. Direktor der Stiftung Wissenschaft 

 und Politik, Berlin

 Prof. Dr. Hans N. Weiler, Professor emeritus, Stanford University, USA

 Moderation:
 Dr. Wolfgang Heuser, Herausgeber duz MAGAZIN

12.30 – 14.00 Uhr Lunchbuffet/Get-together

Referenten 2008 von links nach rechts:
Dr. Pauli, Prof. Dr. Wintermantel, Ulla Burchardt, Dr. Götz, Dr. Schütte
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Zielgruppen sind Führungskräfte in der Politik und in den Ministerien, bei den 

Mittlerorganisationen sowie an den Hochschulen, Journalisten mit den Schwer-

punkten Bildung und Karriere, Hochschulen und Hochschulpolitik, Wissenschaft 

und Forschung sowie engagierte Forscher, Lehrende und Studierende. 

Die Veranstaltung findet auch 2oo8 im Leibniz-Saal der Berlin-Brandenburgischen 

Akademie der Wissenschaften statt – direkt am Gendarmenmarkt in Berlin. Die 

Teilnahme ist kostenfrei.

In den vergangenen Jahren standen unter anderem die Themen aktuelle Heraus-

forderungen der Hochschul- und Wissenschaftspolitik, Exzellenz in der Hochschul-

lehre, zukunftsweisende Kooperationen zwischen Hochschulen und Unternehmen, 

Studienfinanzierung sowie die Einführung der Bachelor- und Masterabschlüsse 

im Mittelpunkt. 

Die Veranstaltung

Die Zukunftsfähigkeit Deutschlands und Europas hängt wesentlich von der Leis-

tungsfähigkeit der Hochschulen ab. Neben der Kraft zu Innovationen wird es die 

Bildung von Humankapital im Sinne von Kompetenzkapital sein, die in der Wis-

sensgesellschaft von heute und morgen eine zentrale strategische Schlüsselgröße 

für Wachstum und Beschäftigung bildet. In der Debatte über die Zukunft Europas 

nimmt daher die Hochschul- und Wissenschaftspolitik eine prominente Rolle ein.

Der MLP Hochschultag bietet Teilnehmern hochwertige Vorträge und Podiumsdis-

kussionen sowie eine Plattform zum fachlichen Austausch und zur persönlichen 

Begegnung. Die Veranstaltung steht in der Kontinuität der MLP Hochschuljourna-

listentage der Jahre 2oo5, 2oo6 und 2oo7 und setzt diese mit einem erweiterten 

Adressatenkreis fort. 



8 9

• Santina Battaglia (Hochschuldidaktikzentrum Baden-Württemberg)

• Staatssekretär Wolf-Michael Catenhusen (Bundesministerium für Bildung und Forschung)

• Prof. Dr. Rolf Dobischat (Präsident des Deutschen Studentenwerks)

• Dorothee Dzwonnek (Generalsekretärin der Deutschen Forschungsgemeinschaft)

• Professor Dr. Christoph Fasel (ehem. Leiter der Henri-Nannen-Schule, 
 u. a. Berater der TU München)

• Dr. Peter Fleischer (Mitglied des Vorstands der KfW Bankengruppe)

• Gerhard Frieg (Vorstand MLP AG)

• Prof. Dr. Reinold R. Grimm (Präsident des Allgemeinen Fakultätentages)

• Prof. Dr. Claus E. Heinrich (Mitglied des Vorstands der SAP AG)

• Armin Himmelrath (freier Journalist)

• Dr. Dieter Hundt (Präsident der BDA)

• Staatssekretär Dr. H.-G. Husung (Berliner Senatsverwaltung für Bildung, 
 Wissenschaft und Forschung)

• Bettina Jorzik (Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft)

• Dipl.-Kfm. Peter Kallien (Geschäftsführer der Universität Witten/Herdecke)

• Prof. Dr. Bernhard Kempen (Präsident des Deutschen Hochschulverbandes)

• Dr. Hans-Peter Klös (Institut der deutschen Wirtschaft Köln)

• Prof. Dr. Dr. h. c. Klaus Landfried (ehe maliger Präsident der Hochschulrektorenkonferenz)

• Prof. Dr. Hans Lilie (Vizepräsident des Deutschen Studenten werks)

• Dr. Gerhard Sabathil (Leiter der Vertretung der Europäischen Kommission in Deutschland)

• Dr. Heike Schmoll (Frankfurter Allgemeine Zeitung)

• Prof. Dr. Sascha Spoun (Präsident der Leuphana Universität Lüneburg)

• Berndt Schramka (Hochschule Calw)

• Prof. Dr. Rudolf Steinberg (Präsident der Goethe-Universität Frankfurt am Main)

• Hans-Christoph Stephan (duz MAGAZIN)

• Lutz Stratmann (Minister für Wissenschaft und Kultur des Landes Niedersachsen)

• Staatssekretär Michael Thielen (Bundesministerium für Bildung und Forschung)

• Dr. Peter Wex (Arbeitsstelle Bildungsrecht und Hochschulentwicklung der FU Berlin)

• Jan-Martin Wiarda (DIE ZEIT)

• Dr. Ekkehard Winter (Deutsche Telekom Stiftung)

• Prof. Dr. E. Jürgen Zöllner (Senator für Bildung, Wissenschaft und Forschung Berlin)

Als Referenten, Podiumsteilnehmer oder Moderatoren nahmen 

in den Vorjahren unter anderem teil: 

Referenten 2008 von links nach rechts: 
Dominik Cziesche, Prof. Dr. Hippler, Dr. Julius, Dr. Keller, Prof. Dr. Kempen, Prof. Dr. Maihold, Prof. Dr. Strothotte, Prof. Dr. Weiler 
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Hochschulförderung und MLP

MLP richtet die Veranstaltung zum vierten Mal aus. Das im MDAX notierte Unter-

nehmen ist auf die Beratung von Akademikern in allen Fragen des Finanzma-

nagements (Vorsorge, Gesundheit, Ver sich erung, Geldanlage, Finanzierung) spezia-

lisiert und engagiert sich seit vielen Jahren in der Hochschul- und Karriereförderung. 

MLP ist Kooperationspartner von Studienförderwerken und unterhält Public Private

Partnerships sowie weitere Kooperationen mit rund 4o Hochschulen und Fakul-

täten im Bereich Career Services. Mit Workshops und Seminaren bietet MLP 

Studierenden und Absolventen Know-how beispielsweise für die Karriereplanung, 

die Bewerbung, den Berufsstart sowie bei Existenz gründungen an. Join the best, 

ein internationales Praktikumsprogramm, eröffnet Studierenden die Chance auf 

studentische Auslands praktika bei Global Playern. Mit der Initiative Pro Campus-

Presse unterstützt MLP ehrenamtliches journalistisches Engagement der Studie-

renden an ihren Hoch schulen. Das Unternehmen ist unter anderem Sponsor der 

deutschen Hochschulsportmeisterschaften sowie des Stiftungslehrstuhls Hoch-

schul- und Wissenschaftsmanagement an der Deutschen Verwaltungshochschule 

in Speyer. Die Stiftung des Firmengründers Manfred Lautenschläger zählt zu 

den großen Privatstiftungen in Deutschland.

 

4. MLP Hochschultag: Kurzübersicht

Kooperation oder Konkurrenz? Aktuelle Herausforderungen im Zeichen 

der Internationalisierung von Forschung & Lehre

Ort: Leibniz-Saal der Berlin-Brandenburgischen Akademie 

 der Wissenschaften

 Jägerstraße 22/23

 10117 Berlin

Termin: Donnerstag, 16. Oktober 2008

Uhrzeit: 10.00 – ca. 17.00 Uhr

Kontakt:  MLP AG, Kommunikation

Dr. Niels Joeres

Tel 06222 • 308 • 4552, Fax 06222 • 308 • 1131

E-Mail: niels.joeres@mlp.de

Anmeldung unter: www.mlp-hochschultag.de


